
 
Abdruck frei, Beleg erbeten an:  
 

Lyoner Straße 9 
60528 Frankfurt am Main 
www.hki-online.de 

 +49 (0) 69 25 62 68-0 
 +49 (0) 69 25 62 68-100 
@ info(a)hki-online.de 

Postanschrift Frankfurt:  
Postfach 71 04 01 
60494 Frankfurt am Main 

Nassauische Sparkasse Wiesbaden 
Konto-Nr.  141 027 727  
BLZ   510 500 15 

IBAN: DE36 5105 0015 0141 027727 

SWIFT-BIC: NASSDE55 

Sitz des Vereins: Frankfurt/M. • Eingetragen beim AG Frankfurt/M. unter VR 4191 • Geschäftsführer: Dipl.-Ing. Frank Kienle 

 

 

PRESSEINFORMATION 
 

 

 

 

 

FRANKFURT, 18. Mai 2021 

 

Holzofen upgraden: Ganz entspannt die Modernisierung planen 

Sei es der Computer oder das Handy. Wer technisch auf dem aktuellsten Stand sein möchte, 

investiert von Zeit zu Zeit in neue Geräte. Dabei bringt so ein Upgrade viele Vorteile mit sich: 

Erweiterte Funktionen, eine verbesserte Leistung und oft auch ein geringerer Energiever-

brauch. Beim heimischen Holzofen ist es sehr ähnlich. Hier haben die Hersteller inzwischen 

modernste Geräte konstruiert, die hocheffizient und emissionsarm die eigenen vier Wände mit 

wohliger Wärme versorgen. Das senkt die Brennstoffkosten und schont die Umwelt. Gerade 

im Hinblick auf die letzte Frist der 1. BImSchV (Verordnung zur Durchführung des Bundes-

Immissionsschutzgesetzes für kleine und mittlere Feuerungsanlagen), die Ende 2024 ausläuft, 

bietet sich eine baldige Modernisierung der häuslichen Feuerstätte an. So rät der HKI Indust-

rieverband Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V. bereits jetzt den Austausch oder die Nach-

rüstung in die Wege zu leiten, um ganz entspannt auf der sicheren Seite zu sein. 

Bestandsschutz für Geräte der 1. Stufe 

Betroffen sind alle Holzfeuerungen mit einer Typprüfung zwischen dem 1. Januar 1995 bis 21. 

März 2010. Rein rechnerisch umfasst dies rund 4 Mio. Geräte. Zur Unterstützung der Verbrau-

cher hat die Branche schon frühzeitig reagiert und dank beständiger Forschung sowie techni-

scher Innovationen die Öfen schrittweise optimiert. So sind etwa die Hälfte der Feuerstätten 

aus diesem Zeitraum von der Sanierungspflicht ausgenommen, da sie der ersten Stufe der 

Verordnung bereits entsprechen und dadurch Bestandsschutz genießen. 

Bei Unsicherheiten, ob der eigene Kaminofen, Kachelofen, Heizkamin oder Pelletofen die ge-

forderten Emissionsgrenzwerte erfüllt, hilft ein Blick in die Datenbank des HKI. Unter 

www.cert.hki-online.de sind mehr als 7.000 Geräte nach Hersteller und mit allen wesentlichen 

Eigenschaften aufgelistet.  
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Europaweite Zusammenarbeit 
und Kooperation mit: 
 
CEFACD – europäischer 
Verband der Hersteller 
häuslicher Heiz- und Kochgeräte 
 
EFCEM – europäischer 
Verband der Hersteller von  
Großkücheneinrichtungen 
 
ZVEI – Zentralverband 
Elektrotechnik- und  
Elektronikindustrie e.V. 

 

http://www.cert.hki-online.de/
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Selbstverständlich kann auch der Schornsteinfeger zu Rate gezogen werden. Übrigens: Die-

ser kontrolliert nach Ablauf der Frist die Einhaltung der Regelung und ist verpflichtet, bei einem 

Verstoß den Ofen stillzulegen und die zuständige Behörde zu informieren. Gleiches gilt zudem 

für alle Feuerstätten mit einem Baujahr zwischen 1985 bis 1994, deren Stichtag bereits am 31. 

Dezember 2020 war. Haushalte, die bis jetzt noch nicht ausgetauscht oder nachgerüstet ha-

ben, sollten nun zügig handeln. Sonst steht ihr Ofen vor dem Aus. 

Wärmetechnik auf der Höhe der Zeit 

Apropos Funktionen: Viele der heutigen Geräte lassen sich mit elektronischen Steuerungssys-

temen kombinieren. Diese übernehmen automatisch die optimale Abstimmung von Luftzufuhr, 

Brennstoffmenge und Feuerraumtemperatur. Sie signalisieren, wann Holz nachgelegt werden 

sollte und informieren über viele weitere Prozesse rund um den Abbrand. Und je nach Modell 

kann die moderne Wärmetechnik nicht nur via Display, sondern auch per App über Smart-

phone und Tablet bedient werden. Weitere Informationen auf www.ratgeber-ofen.de. 

 

  
Moderne Verbrennungstechnik – bestens gerüstet für die Zukunft 
  

http://www.ratgeber-ofen.de/
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Kontakt: 

HKI Industrieverband Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V. 

Thomas Schnabel 

Referent Politik und Wirtschaft 

Lyoner Str. 9 

D-60528 Frankfurt am Main 

Tel.: +49 (0)69 25 62 68-105 

Fax: +49 (0)69 25 62 68-100 

E-Mail: schnabel@hki-online.de 

  

Pressekontakt: 

Dr. Schulz Public Relations GmbH 

Dr. Volker Schulz 

Berrenrather Str. 190 

D-50937 Köln 

Tel.: +49 (0)221 42 58 12 

Fax: +49 (0)221 42 49 880 

E-Mail: info@dr-schulz-pr.de 
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